
 

 

Protokoll 
der ordentlichen Gemeindeversammlung vom Freitag, den 24. April 2026 um 

20.00 Uhr in der Mehrzweckhalle Brünisried. 

Anwesend:  37 stimmberechtigte Personen 

Vorsitz:  Marti Walter, Ammann 

Protokoll:  Weber Carmen, Gemeindeschreiberin 

Begrüssung: Mit einem allgemeinen Willkommensgruss eröffnete der Ammann 
um 20.00 Uhr die Versammlung.  
Er stellte auch die zwei neu gewählten Gemeinderatsmitglieder 
Doppelhofer Pia und Lauper Benjamin vor.  

Publikation: Amtsblatt Nr. 15 vom 10.04.2026 
Einladung an alle Haushaltungen 
Öffentlicher Anschlag 

Stimmenzähler: Auf Vorschlag des Vorsitzenden wurde als Stimmenzähler  
   nominiert und gewählt: Binggeli Thomas und Platz Lukas 

Presse:  Besonders begrüsst wurde Frau Vaucher Nathalie von der FN 

Entschuldigungen: Zbinden Josef 

Niemand hatte einen Einwand gegen die Einberufung und die nachfolgende 
Traktandenliste: 

1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 5.12.2025 
2. Jahresrechnung 2025 
3. Senkung des Steuerfusses für juristische Personen   
4. Bestätigung formelle Übertragung des Gemeindeverbandes Pflegeheim Bachmatte in die 

Senseera Gesundheit AG und Bestätigung Auflösung des Gemeindeverbandes Pflegeheim 
Bachmatte 

5. Verschiedenes  
 a) Information zum Anbau Schulhaus  
 b) Verabschiedung Ammann Marti Walter  

 

  



 

 

1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 05. Dezember 2025 
Eine Zusammenfassung des Protokolls wurde in der Einladung abgedruckt. 
Zusätzlich lag es zu Einsichtnahme in der Gemeindeverwaltung auf und 
konnte auf der Homepage eingesehen werden. 
Gegen das Protokoll wird kein Einwand erhoben.  
 
Das Protokoll wird einstimmig und mit Dank an die Verfasserin genehmigt. 
 

2. Jahresrechnung 2025 
Ammann Marti Walter übergibt der Finanzverwalterin Good Silvia das Wort.   

Als erstes zeigt die Finanzverwalterin eine kurze Übersicht der 
Jahresrechnung auf, danach folgen die Erläuterungen zur Erfolgsrechnung im 
Vergleich zum Budget und zeigt die wichtigsten Gründe für die Differenzen 
auf.   

Übersicht Erfolgsrechnung 
 

 Rechnung 
2025 

Budget 
2025 

Rechnung 
2024 

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -32‘641 -288‘079 428‘109 
Ergebnis aus Finanzierung 123‘457 86‘884 135‘814 
Ausserordentliches Ergebnis 196‘020 196'020 196‘020 
Jahresergebnis Erfolgsrechnung 286‘837 -5‘175 759‘943 

 
Erläuterungen zur Erfolgsrechnung 2025: 

 



 

 

Folgende Faktoren haben das Jahresergebnis 2025 beeinflusst: 
0 Allgemeine Verwaltung 
- Unterhalt Software/Lizenzen, Umstellung auf Modern Clients und neue   
  Cloud-Lösung  
 - Entschädigung Gemeinderat: die Erhöhung des Sitzungsgeldes wurde   
  nicht umgesetzt 
2 Bildung 
- Interne Verrechnung von Zinsen, bis Ende Jahr war nur die Aufnahme   
  eines Darlehens von CHF 500‘000.- für  den Schulhausanbau notwendig 
4 Gesundheit 
- Rückstellung Austritt Pensionskasse Staat (damit das Pflegeheim  
  Maggenberg in die Senseera Gesundheit AG integriert werden kann) 
- Betriebskosten Pflegeheim Bachmatte: Minderkosten durch die 

Auflösung der Rückstellung gegenüber Kanton und beim Personal 
- Anstieg der pflegenden Angehörigen bei Pauschalentschädigungen 

5 Soziale Wohlfart  
- Anteil am regionalen Sozialdienst tiefer wegen geringe Kosten bei der   
  wirtschaftlichen Hilfe 
6 Verkehr 
- Anschaffung einer Occasion Kehrsaugmaschine 
Spezialfinanzierung 
71 Wasserversorgung 
- Einlage in SF Rechnungsausgleich von CHF 51‘561 
- Einlage in SF Werterhalt von CHF 19‘894 
72 ARA 
- Entnahme aus SF Rechnungsausgleich von CHF 3‘018 
- Einlage in SF Werterhalt von CHF 97‘505 
73 Abfallwirtschaft 
- Einlage in SF Abfallwirtschaft von CHF 11‘265 
9 Finanzen 
- sehr viele Kapitalbezüge  
- Handänderungssteuern liegen über den Erwartungen 
-  Höhere Steuereinnahmen 
 
Investitionsrechnung 
Übersicht Investitionsrechnung 

 Rechnung 2025 Budget 2025 
Ausgaben  1‘563‘854 2‘080‘357 
Einnahmen  19‘377 0.00 
Nettoinvestitionen  -1‘544‘478 -2‘090‘357 

 
 



 

 

 Ausgaben Einnahmen Budget 
Teilrückzahlung 
Investitionsbetrag IFW 

 4‘620 0 

Erweiterung Werkräume OST 0 0 6‘077 
Dachsanierung Sporthalle 
OSW 

0 0 4‘558 

Sanierung, Umgestaltung & 
Pausenplätze OST 3‘886 0 4‘254 

Beleuchtungskörper 
Klassenzimmer OSP 

5‘328   0  3‘829 

Landerwerb Pfarrei 
(Spielplatz) 

0 0 20‘000 

Erweiterungsbau Schulhaus 1‘550‘863 0 2‘000‘000 
Sport- & Freizeitbad Plaffeien 
1. Tranche 0 0 30‘382 

Neue Trägerschaft 
Pflegeheime und Spitex 

3‘797 0 17‘000 

Brandmelder & Verkabelung 
Pflegeheim Bachmatte 0 0 4‘257 

Wasseranschlussgebühren 0 5‘884 0 
ARA-Anschlussgebühren 0 8‘872 0 
Total 1‘563‘854 19‘376 2‘090‘357 
Nettoinvestitionen  1‘544‘478  

 
 

Übersicht Bilanz 
 Aktiven   Passiven 
Finanzvermögen 4‘083‘714  Fremdkapital 5‘473‘272 
Verwaltungsvermögen 8‘054‘060  Eigenkapital 6‘664‘502 
     
Total Aktiven 12‘137‘774  Total Passiven 12‘137‘774 
 

Als letztes zeigt die Finanzverwalterin der Versammlung die Entwicklung der 
Verschuldung der Gemeinde über die letzten Jahre auf. 

Verschuldung 2021 2022 2023 2024 2025 
Nettoschuld 2‘292‘254 -184'486 -478‘441 -1‘286‘006 -170‘825 
Einwohner 680 694 701 728 739 
Schuld pro EW 3‘371 -266 -683 -1766 -231 
 

Nachdem die Finanzverwalterin ihre Präsentation der Jahresrechnung 
beendet hat, übergibt Ammann Marti Walter das Wort an die 
Finanzkommission. Fasel Urban, Präsident der Finanzkommission, erklärt, 
dass am 30.03.2026 die Besprechung der Revision mit dem Revisor stattfand. 
Wie schon in den letzten Jahren, hat Good Silvia eine tadellose Arbeit 



 

 

gemacht und dankt ihr für die gute Arbeit.  Die Gemeinde hat ein bisschen 
weniger Vermögen pro Kopf, dafür aber ein neues Schulhaus.  

Die Finanzkommission hat an ihrer Sitzung vom 30.03.2026 eine saubere und 
exakte Buchhaltung vorgefunden. Die Finanzverwalterin konnte alle Fragen 
zur Zufriedenheit beantworten. Deswegen stellt die Finanzkommission den 
Antrag die Jahresrechnung 2025 zu genehmigen.  

Es gibt keine Wortmeldungen aus der Gemeindeversammlung. 
 
Der Gemeinderat beantragt die vorgelegte Jahresrechnung 2024 zu 
genehmigen.   
 
Die Jahresrechnung 2025 wird einstimmig genehmigt. 
 

3. Senkung des Steuefusses für juristische Personen 
An der Gemeindeversammlung im Dezember 2025 wurde schon über die 
Steuersenkung abgestimmt. Marti Walter erklärt, dass man die 
Steuersenkung der natürlichen und juristischen Personen getrennt 
traktandieren muss. Die Senkung des Steuerfusses auf Einkommen und 
Vermögen von natürlichen Personen per 1.1.26 von 89% auf 84% wurde vom 
Amt für Gemeinden bereits genehmigt.  Nun muss noch über die Senkung 
des Steuerfusses auf Gewinn und Kapital der juristischen Personen von 89% 
auf 84% abgestimmt werden.  
Marti übergibt das Wort an Fasel Urban von der Finanzkommission.  
Die Finanzkommission unterstützt die Steuersenkung und empfiehlt die 
Annahme.   
 
Es gibt keine Wortmeldungen aus der Gemeindeversammlung. 
 
Der Gemeinderat beantragt die Senkung des Steuerfusses auf Gewinn und 
Kapital für juristische Personen von 89% auf 84% rückwirkend per 01.1.2026 
zu genehmigen.  
 
Die Gemeindeversammlung stimmt dem Antrag einstimmig zu.  

 
4. Bestätigung formelle Übertragung des Gemeindeverbandes Pflegeheim 

Bachmatte in die Senseera Gesundheit AG und Bestätigung Auflösung des 
Gemeindeverbandes Pflegeheim Bachmatte. 
Marti Walter übergibt das Wort an den Vize-Ammann Weber Alexander. 
Zuerst zeigt er auf, wie die neue Struktur aussehen wird. Die 
Gemeindeverbände Maggenberg, Aergera, Bachmatte, St. Martin, Stiftung 



 

 

St. Wolfgang und der Verein Spitex Sense werden zusammengeführt unter 
der gemeinsamen Trägerschaft Senseera Gesundheit AG, die am 20.3.2025 
gegründet wurde. Die Senseera Gesundheit AG ist am 1.1.26 mit dem 
Zusammenschluss aller Pflegeheime und der Spitex gestartet. 
In diesem Traktandum geht es darum den Grundsatzentscheid, der im Mai 
2025 an der Gemeindeversammlung schon getroffen wurde, zu vollziehen 
um den Gemeindeverband Bachmatte aufzulösen und das Vermögen zu 
übertragen.  

Wortmeldungen: keine 

Die Finanzkommission erklärt, dass sie schon letztes Mal zugestimmt haben 
und auch dieses Mal die Zustimmung empfiehlt.  

 
Anträge an die Gemeindeversammlung  

1) Die rückwirkende Übertragung aller Aktiven und Passiven sowie Rechte 
und Verpflichtungen (Vermögensübertragung gemäss FusG) des 
Gemeindeverbandes Pflegeheim Bachmatte per 1.1.2026 zu den Werten 
per 31.12.2025 in die „Senseera Gesundheit AG“ zu bestätigen.  

 
2) Die Genehmigung, dass im Nachgang der Abwicklung der 

Vermögensübertragung die Auflösung des Gemeindeverbandes 
Bachmatte und dessen Löschung aus dem Handelsregister vollzogen wird. 

 
3) Die Genehmigung der Auszahlung des kurzfristigen Fremdkapitals des 

Gemeindeverbandes Bachmatte (durch die Gemeinden übernommene 
Investitionsbeiträgen aus den Vorjahren) durch die Senseera Gesundheit 
AG zu Gunsten der Gemeinden nach der zivilrechtlichen Bevölkerung per 
31.12.2023 

 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, gestützt auf die 
vorgenannten Erläuterungen, Punkt 1) zu bestätigen und die Punkte 2) und 
3) zu genehmigen.   

Die Gemeindeversammlung genehmigt den Antrag zu den verschiedenen 
Beschlüssen im Zusammenhang mit der Bestätigung der formellen 
Übertragung des Pflegeheims Bachmatte in die Senseera Gesundheit AG und 
Auflösung des Gemeindeverbandes Pflegeheim Bachmatte einstimmig.  

5. Verschiedenes 
a) Informationen zum Anbau Schulhaus 

Weber Alexander übernimmt das Wort: Ende Februar konnte der Anbau 
der Schule übergeben werden. Es stehen aber noch ein paar Arbeiten an, 
aber die Zahlen sehen gut aus. Die Kinder und auch die Lehrpersonen sind 



 

 

mit dem neuen Schulhaus zufrieden. Leider fehlt auch weiterhin die finale 
Subventions-Zusage des Kantons (mangels Budget) 
Die Einweihung findet am 9.5.26 ab 10Uhr statt.  

b) Verabschiedung Ammann Marti Walter 
Vize-Ammann Weber Alexander übernimmt das Wort. Walter hat 25 
Jahre, also 5mal zur Wahl gestellt, als Gemeinderat Verantwortung 
übernommen. 15 dieser Jahre stand er als Ammann an der Spitze von 
Brünisried. Sein Herz schlägt für Brünisried und er hat sich mit Leib und 
Seele dieses Amt ausgeübt. Mit Überzeugung hat er sich für die Fusion 
eingesetzt. Nach der Ablehnung der Bevölkerung hat er den Entscheid 
akzeptiert und sich mit voller Kraft für die Eigenständigkeit unserer 
Gemeinde eingesetzt. Man war politisch nicht immer der gleichen 
Meinung. Aber man hat immer einen Konsens gefunden und nach der 
Sitzung noch etwas zusammen getrunken. Für diesen Einsatz und die 
vielen Jahre im Dienst der Allgemeinheit spricht die ganze Gemeinde 
ihren Dank aus.  
Als zweites erhält Haymoz Peter, ehemaliger Gemeindeschreiber das 
Wort: Ein Vierteljahrhundert Dienst an Brünisried. Nächstes Jahr wird 
Walter 40 Jahre in Brünisried wohnen. Er hat sich sofort hier eingelebt 
und integriert. Er war in der Feuerwehr und im FC. Als er sein 
Gemeinderatsamt angetreten ist, war die Bevölkerungszahl bei knapp 
über 500. In seinen 25 Jahren ist sie auf über 760 gestiegen. Mehr 
Einwohner bedeutet mehr Häuser und mehr Steuereinnahmen. In seiner 
Ammann-Zeit konnte er sogar zweimal die Steuer senken. Mit einem 
Gedicht aus den 1950er Jahren worin es ums Älter werden und Loslassen 
geht, bedankt sich Haymoz Peter im Namen der Gemeinde bei Walter für 
seine Arbeit und wünscht ihm noch lange körperliche und geistige Fitness 
– man sehe sich am Samstag am Stammtisch zum Politisieren.  
Gerührt danke Marti Walter allen die trotz des Gotteron-Matches den 
Weg zur Gemeindeversammlung gefunden haben. Er dankt für die 
Unterstützung in den letzten Jahren, seinen Gemeinderatskollegen und 
vor allem aber auch seinen Verwaltungsfrauen Silvia und Carmen. Er ist 
zuversichtlich, dass der neue Gemeinderat eine gute Arbeit leisten wird.  

 
 

Nachdem niemand eine Meldung aus der Versammlung hat, schliesst Ammann 
Marti Walter um 20:52 Uhr die Versammlung, lädt zu Pizza im Restaurant ein und 
wünscht allen einen schönen Sommer.  
  
Brünisried, den 24.04.2026 
Die Schreiberin:      Der Ammann:  


